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(10. Fortsetzung.)

Die Sängerin.
Roman von E. Schöyen.

Dem Norwegischen nacherzählt von Emil JonaS.
Es war eine Danie von ungefähr vierzig Jahren,

zart und von Mittelgröße , mit feinen aristokratischen
Zugen. Das Haar unter dem roten Sammethut war
glänzend schwarz und von der Stirn leicht zurückgekämmt.
Der Teint zeigte die für vornehme Engländerinnen ge¬
wöhnliche durchsichtige Weiße, welche durch das weinrote
Sammetkleid , das mit grauem Pelz besetzt war , noch
wehr hervorgehoben wurde.

„Ja , das ist sie bestimmt", antwortete Elsa ; „und
der junge Herr dort ist gewiß Lionel."

In demselben Augenblicke kamen die genannten
Personen dicht an sie heran und die Majorin grüßte:
„Ich weiß nicht, ob Lady Curchill mich wieder erkennen?
Ich bm die Majorin von Wikner aus Stockholm."

Die Lady starrte sie einen Augenblick cm, als ob sie
sn ihrem Gedächtnis suche. „Ja gewiß! Es ist mir
außerordentlich angenehm. Sie wiederzusehen. Sie sind
also in Paris ?"

„Ja , ich bin mit meiner Pflegetochter hier, die indes
groß gewordeir ist. Mylady werden sie kaum wieder
erkennen."

„Ist das Miß Elsa ?" fragte Lady Churchill. „Nun,
meine Frage scheint überflüssig zu sein, denn es kommt
mir in der Tat vor, als sehe ich dasselbe Gesicht."

„Ist das wirklich Miß Elsa ?" rief der junge Mann,
indem er ihr die Hand reichte und vor ihr mit entblößtem
Kopse stehen blieb. „Ich würde Sie nicht wieder erkannt
haben. Ich habe stets an Sie als an ein kleines Mädchen
gedacht, lind Sie besitzen wohl noch immer Ihre schöne
Stimme ?"

__„Ja , ich hoffe es", antwortete Elsir mit einem frei-
wütigen Lächeln, indenr sie seinen Handdruck erwiderte.

„Gerade der Stimme wegen sind wir nach Paris
gekommen", berichtete die Majorin . „Ein solches Talent
darf man immöglich in der Heimat begraben ; jetzt
studiert sie bei der vornehmsten Gesangslehrerin hier
m Paris , behauptet , daß ihre Stimme wunderbar sei
und die ganze Welt noch ihr zu Füßen liegen werde.
Eine solche Stirmne hat man nie früher in Paris gehört."

„Aber, liebe Maina , sprich doch nicht sc", unterbrach
sie Elsa.

„ES freut mich, da» zu hören", sagte Mylady . „Und
welches Endziel haben Sie sich vorgesteckt?"

„Zum Theater zu gehen", antwortete die Majorin.
„das ist der einzige Ort , um das Talent zur Geltung
zu bringen ."

„Zum Theater !" versetzte die Engländerin ; „aber
meine beste Mrs . Wikner, haben Sie es auch wohl be-

bawt in welche Gesellschaft Miß Elsa dort gerät ? DaS
soll ia Äivas ganz EntsMiches sein. Eine Leichtfertigkeit
nnd ein LchKnn , die kein Wort zu beschreiben nn

tandMst ^ ^ 71d werde ich schon von allem fernhalten
wissen"', sagte die Majorin bernihigend. „Ich werde sie
keinen einzigen Tag verlassen; außerdem haben die
Sterne " nichts mit den niederen Künstlern zu tim.

" Sg _ ?" antwortete die Lady ein wenig zaudernd,
als ob sie nicht ganz der Meinung sei. „Aber wir haben
keinen geeigneten Platz ..gewählt Wollen wir nicht weiter
gehen? Ach, welche prächtige Bilder !" — und ste begann
über die französische Malerkunst zu sprechen. - -

Lady Churchill und die Majorin gingen voran , Elsa
und Lionel folgten. Bergström hatte sich zuruckgezogen,
als er sie englisch sprechen hörte, das er nicht verstand.
Elsa winkte ihn zu sich. . ^ .. ,

.Erlauben Sie mrr, Ihnen meinen Bräutigam vor-
zustellen: Herr Bergström ! Lord Churchill!" _

„Ihr Verlobter !?" rief der Lord erstaunt „Sind
Sie bereits so weit gekommen?" — und er fufir fort,
in seiner Muttersprache zu reden, sodaß Elsa statt Berg¬
ström antworten mußte. _ . . , ™ ..

Lord Lionel war eine getreue Kopie seiner Mutter.
Er war hoch und schlank gewachsen, hatte tiefschwarzes
Haar , ein ovales Gesicht, braune , treue äugen , gerade
Nase und einen breiten, kräftig gebogenen Mund , der
von der leichten Andeutung eines künftigen Schnurr¬
bartes beschattet war . . . .

Wir befinden uns m Paris , um eine Schwester
meines Vaters zu begrüßen. Wir bleibeir nur eine
Woche hier, dann soll ich meine Mutter nach Cannes
begleiten, wo sie den Winter zuzubringen gedenkt; aber
ich werde sofort wieder nach Oxford zur Universität
zurückkehren." „„ ' „ .. ,

Also Mylady ist fortwährend kränklich? fragte
Elsa"; „und Excellenz Ihr Herr Vater , wo hält er sich

"" ^ Er ist vor ungefähr zwei Jahren gestorben", er
klärte Lord Lionel, „und dieser Todesfall hat die Ge
sundheit meiner Mutter sehr angegriffen . . . Gestatten
Sie mir . Sie in Ihrem Heim zu begrüßen ?" fragte er
etwas später, „Sie würden mir ein großes Vergnügen
bereiten." , , „ ,

„Uns nicht weniger", versicherte Elsa.
„Ich danke Ihnen ! Dann komme ich morgen. Wo

nahm ein kleines, weißes Elfenbein-Notizbuch
hervor und schrieb die Adresse aus.

Lord Lionel trug während der ganzen Zeit den Hut
in der Hand und blickte Elsa statt der Bilder an . Er
fragte nach mehreren gemeinsamen Jugendbekannten in
Stockholm — er hatte niemand vergessen.

Vor dem Louvre trennten sich die beiden alteren
Damen.

„Also morgen abend", sagte er.
„Ja , es wird unS schr cmgenchm sein, Sie zu sehen ,

fic.
Viel Glück zu Ihren Studien !" wünschte die Lady,

indem sie Elsa die Hand reichte, ohne sie jedoch aufzu
fordern, sie in ihrem Hotel zu besuchen.

,Nun , es war doch gut, daß wir sie endlich los

wurden !" sagte Bergström. „Der Engländer sah Dich
a an, als ob er Dich lebendig auffressen wollte. _ War«

es nicht ein so imreifer Bursche geweseii, würde ich ihm
eine Ohrfeige gegeben habeir!" , ,

„Aber, Arvid !" rief Elsa, die sich eigentlich dadurch
geschmeichelt fühlte, bei ihm eine Spur von Eifersucht
zri entdecken, denn er war im allgemeineii so ruhig , daß
es an Gleichgiltigkeit streifte. . „ .

Am folgenden Abend fand sich der jungt Sorb bet
ihnen ein. Die Majorin , die über die Ehre seines Bv-
ückM entzückt war , hatte den Toetlsch überreich verMen.
Elsa empfing ihn mit ungezwungener Freundlichkelt;
nachdem sie am Tisch Platz genommen hatten , wurden
bald alte Erinnerungen aus der Kindheit aufgesrlscht.
Er erzählte, daß der Neger Gambi noch fwmer m ihrem
Dienst sei rmd oftmals noch von der „Nachtigall spreche,,
deren Gesang er nicht vergessen könne. ._

Tann erzählte er von seinem Leben an der Uickverst-
tat , von den Shakespeare-Vorstellungen der Studenten
und von ihrem Wettrudern auf der Themse m jodem
Jahre . Me Damen müßten nach London kommen, motz
um dieses Fest zu sehen, das von Tausenden von Menschen
besucht werde. , , „ r,

„Ja , es ist mich unsere Absicht, die ganze Welt zu
durchreisen", antwortete Elsa , „und da komme ich natür¬
lich auch nach London."

„Wenn Sie dort -
Oxford dahinreisen, um Ihnen Ihre
zubringen", versicherte er . Er ersu

aucg nuuj « uuuuii . . . . .
„Wenn Sie dort auftreteii , wird die ganze Universitär

Huldigungen dar-
muiuytu , Uu, .u,vu. v„. — Elsa, einige

schwedische Lieder zu singen, und wurde sehr enttäuscht.
als sie erklärte, daß es ihr ' verboten sei, anderes außer
ihren bestimmten Übungen zu singen. ^ .

Aber je mehr die Zeit verstrich, ze unruhiger wurde
Elsa . Sie lauschte oftmals , ob int  Entreeglocke nicht
ertöne ; aber nein, sie hörte nichts.

„Weshalb mag Arvid nicht kommen? sagte sie halb-
laut zu der Majorin . ._ . . . .

„O. ihn scheu wir oft genug", antwortete diese auf
Schwedisch in gleichgiltigem Tone. ^

„Mein Bräutigam Pflegt Ms den Abend hwr zw
zubringen !" sagte Elsa M .Lord Lwnel „Ich UKA
er nicht krank geworden ist; ich bin wirklich ängstlich.

„Welchen Beruf hat er ?" fragte der Lord
„Er ist Maler ", antwortete Elsa ; „er hat großes

Talent ." „ . „ . nej.  y’
„Nimmt er Besuch in semmi Atelier an 4 .
Ja , wir können ihn gern dort aufsuchen, ich werde

ihn 'Lgm fragen , zu welcher Zeit ihm unser Besuch

am ftS Lord blickte fragmd auf Elsa und sem
Blick drückte mehr aus , als er ŝ st ahnte. AMe«
durfte mit keinem Wort seine Bewunderung für etwas
anderes als ihren Gesang aussprechen, den er me ve»

gesseMptte ^ — „  ist !"
er sich entfernt hatte. „Es ist ein wahres ^ rgnÜW,
eineii solchen Menschen in iernem Haus zu sehen. A»
vollendeter Kavalier kommt er imd mmmt daS Frauen-

herz begreifen, warum Arvid nicht ge¬
kommen ist", sagte Elsa halblaut für sich.

(Fortsetzung folgt.)
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aller Art

m  pr.

I Serie II Serie III Seri e IV
gefütterte
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Fremden -Verzeichnis vom 30 . Januar 1903.
Alleesaal.

Gärtner, Mühlheim.
Hotel Bender.

Rühmekorf, Oberamt¬
mann m. Fr., Krassow.

Schwarzer Bock.
Schettler, Fr., Hamburg.
Freifrau v. Gemmingen,

Bessenbach.
Frühinsholz, Kfm.,

Nancy.
Dahlheim.

Mende, Sanitätsrat, Dr.,
Münsterberg.

Starker, Rechtsanwalt u.
Notar, Neisse.

Deutsches Hans.
Müller, Kfm., Köln.
Scholz, Kfm. m. Fr.,

Köln.
Camillo, Kfm. m. Fr.,

Lohr.
Einhorn,

Hammerschlag, Kfm.,
Berlin.

Eissinger, Kfm., Mann¬
heim.

'Arnold, Fabrikant,
Plauen.

Hagmann, Kfm., Rem¬
scheid.

Müller, Kfm., Landau.
Scheillhas, Kfm., Berlin.
Hirsch, Kfm., Nürnberg.
Noe, Kfm., Zweibrücken.
Krumeieh, Kfm., Rans¬

bach.

Eisenbahn-Hotel.
Stawowiak, Kfm., Köln.
Kirch, Kfm., Neuwied.
Feulner, Kfm., Nürnberg.
Staude, m. Fr., Rastatt.
Weil, Weingutsbesitzer,

Landau.
Wagner, Kfm., Mannheim.
Loeb, Kfm., Dieburg.
Schaper, Redakteur,

Dortmund.
Englischer Hol.

Siegele, Fabrikant , Pforz¬
heim.

Reinglas, Kfm., Berlin.
Erbprini.

Lepold, Kfm., Frankfurt.
Tietz, Kfm., Frankfurt.
Babendiger, Kfm., Berlin.
Liebhing, Kfm., Heidel¬

berg.
Ferger, Kfm. m. Farn.,

Gemünden.
Hotel Fuhr.

Tappermann, Kfm.,
Meisenheim.

Grüner Wald.
Loewe, Kfm., Wien.
Hohweiler, Kfm., Pforz¬

heim.
Günther, Kfm., Hanau.
Steitz, Kfm., Darmstadt.
Wagner, Kfm., Karlsruhe.
Reiß, Kfm., Mannheim.
Reimann, Kfm., Ober-

frohne.
Mohr, Kfm., Cannstatt.

Eberhardt , Kfm., Berlin.
Joseph, Kfm., Hamburg.
Mannheim, Kim.,

Hannover.
Grünsheim, Kfm., Offen¬

bach.
Voß, Kfm., Köln.
Aufrichtig, Kfm., Berlin.
Mühlen, Kfm. m. Fr.,

Rheydt.
Paschka , Kfm., Wien.
Weil, Kfm., Paris.
Winzen, Kfm., Wendener-

hütte.
Bohlmann, Kfm., Münden,
van Gigh, Kfm., Paris.
Keckenberger, Kfm.,

München.
Koch, Dr., Haag.
Sleinert , Kfm., Köln.
Manger, Kfm., Stein¬

fischbach.
Ringens, Kfm., Berlin.

HappeL
Lotz, Kfm. m. Fr., Köln.
Heim, Kfm., Frankfurt.
Wagner, Kfm., München.
Jäckel, Kfm., Frankfurt.
Braun , Kfm., Würzburg.

Kaiser Friedrich.
Rohde, Kfm. m. Fr.,

Frankfurt.
Schweigert, Kfm., Mainz.

Kaiserhol.
Pöhl, Karlsbad.
Pöhl, Kfm., Karlsbad.
Fellermann , Dr., Frank¬

furt.

Kölnischer Hof.
Winkert, Fr., Metz.

Kurhaus Lindenhof.
Demanet, Antwerpen.
Becker, Rechtsanwalt,

Freienwalde.
Metropoleu. Monopol.

v. Thiersch, Professor,
München.

Waldeck, Neustadt.
Plumecke, Rittergutsbes.,

Langenau.
Beermann, Kfm.,

Bordeaux.
Minerva.

Hardt, Fahnenjunker,
Hanau.

Meizert, Frl., Neuwied.
Hotel Nassau.

Kleynmans, m. Farn.,
Recklinghausen.

Jameson, m. Fr., Irland.
Nonnenhof.

Thies, Kfm., Iserlohn.
Mörtzch, Kfm., Chemnitz.
Dähn, Kfm., Hamburg.
Fritz, Fabrik., Kreuznach.
Wertheimer, Kfm., Metz.
Ehrenberg, Gotha.
Siepmann, Dortmund,
v. d. Kerkhoff, Kfm.,

Krefeld.
Meislahn, Kfm., Plauen.
Kroener, Kfm., Pforzheim.

Pfälzer Hof.
Hofmann, Kfm., Straß¬

burg.

Weller, Kfm., Mainz.
Dierkes, Kfm., Dalhausen.
Hahn, Kfm., Berlin.
Brahm, Kfm., Ingelheim.

Zur neuen Post.
Müller, Kfm., Schierstein.
Engelhardt, Frl., Würz¬

burg.
Glauth, Berlin.
Hack, Frankfurt.
Schneider, Bonn.

Zur guten Quelle.
Kettenbach, Schönborn.
Walz, Roth.

Quisisana.
Flaasch, Fr ., Hamburg.
Schübl, Frl., Hamburg.
Denby, Frl., Yorkshire.

Reichspost.
Brun, Kfm., Lorsch.
Wolf, Kfm., Köln.
Neundörfer, Kfm., Lorsch.
I.öb, Kfm., Neuwied.

Rhein-Hotel.
Böhne, Realschuldirekt.,

Kreuznach.
Eber, m. Fr., Frankfurt.
Dreyer, Kfm. m. Fr.,

Bochum.
Neumann, Berlin.
Frank , Kfm., Koblenz.
Knob, Kfm., Koblenz.

Rose.
Coumans, Fr., Haag.
Pariser , Dr. med. m. Fr.,

Homburg v. d. H.
Müser, Brauereibes. m.

Farn., Langendreer.

Savoy-HoteL
Gotschalk, Kfm. m. Fr.,

Andernach.
Schützenhof.

Kuckuk, Fr., Dortmund.
Reusch, Fabrikant,

Siegen.
Schweinsberg.

Kummer, Kfm.,
Schwangenbach.

Lakonsky, Berlin.
Becher, Kfm., Bonn.
Schneider, Fr . Hotelbes.,

Marburg.
Banger, Kfm., Köln.

Victoria.
Krabb, Aachen.
Bruer, Fr ., Berlin.
Kahn, Stuttgart.
Werner, Ilaiger.
Hagen, Haiger.
Ysaye, Professor, Brüssel.

Vogel.
Fürst, Kfm., Berlin.
Martsahn, Kfm., Berlin.
Limbacher, Kfm., Frank¬

furt.
Weins.

Offergeld, Kfm., Turin.
Geyer, Kfm., Koblenz.

WestfälischerHof.
Strelitzer, Hannover.
In Privathäusern;

Gr. Bergstraße 13.
Krüger, Leut., Oppeln.

Villa Beatrice.
v. Fehleisen, Fr ., Vevey.
v. Higginbotham, Frl.,

Vevey.
Pension d’Andrea.

Roever, Frl., Braun¬
schweig.
Friedrichstraße8, L

Meyer, Frankfurt.
Villa Halene.

Sweets de Landas, Fr.
Baron, Arnheim.

Rentenbeck, Frl., Am¬
heim.

Goedvriend, Fr., Arnheim,
Pension Herma.

v. Hagen, Frl., Stuttgart
Evang. Hospiz.

Klein, Fr ., Köln.
v. Pückler-Limpurg, Graf

m. Fr., Gaildorf.
Villa Irene.

Freudenberg, Fr. m. Farn,
u. Bed., Ceylon.
KapellenstraBe3, 1.

Purves, Fr . Dr., London.
MnseumstraBe4, L

v. Schaevenbach, Fr.,
Stralsund.

TaunusstraBe 22.
Homborg, Frl., Wiborg.
Kaemena, Rent. m. Fr .,

Bremen.
Pension ZBlesseä.

Erbslöh, Frl., Bonn.

ilcvlmitfc

Z ut Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alleunter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.
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Ein gut gehendes

Gemüse-, Butter-
nnd Eier -Geschäft
JJ*bft zugehörigem Inventar ist nifgcn
Krankheit sofort oder per I . April preisw. zu ver¬
kaufen. Nab, zu erfr. im Tagbl.-Berlag. Rm

Gelegenheitskauf. Gutgeh. Butter- u. Eierges».
niit Ladeyginr. b. zu n. Näh. Bllickierstr. 9, &.  P.

6ine alte gangbare Wäscherei sofort zu ve,-
kaufeii Aarstraffe 13.
. . Ein großer Hofhund , Schäierhuiio.
sehr wachsam, billig abzugeben. Gasthaus zmn
Himmel, Biebrich. _
. .. . Ein Fox -Terrier, Jahr, ichöue Abzeichen'
pillia zu verkaufen Vlatterstrgße 10, 2.

Gin hübsches schwarz -Ä
,, ._ — _ . Schoffhündchen , vier Monnt-

ntt, m gute Hände abingeben Moiartstrahe 2.
Sch, schw flnBeb. abiua. iVriebridiftr. 47, 3

Jurisprudenz.
Corpus zur. cir. Corpus zur. canon

Pandekten ; Codex , 5 Fol . reich-
Renaissance Bände, dat. 151 » GeseL-
Bamrnl. f. d. Preuss. Staaten, 1810—12, u. vle .
andere Jahrg . und Register ; Allgem . Land-
recht ; Handbücher; Verordnungen; Formular,
bticher etc. zu verkaufen od. geg. Kuriositäten,
Münzen etc. einzntauschen. Adressen, um Liste
zu schicken, sub Jnrlsprndenz hauptposflagernd erbeten.

Gngl . (Tauchnitz).franz .,
» VnT* * ***’^ * ^ " kn. Romane und okY

«ngl . Magazines , ungebunden, billin abzuqeben.
«dressen um Liste zu schicken, sub ,,Aeht « , -.
hauvtpostlaaeruderbeten._

noch fast nener Uniform -Rock fiiv
Steuerbeamte wegen plötzlichen Sterbefall» btü
gu verkaufen Dotzbeimerstr. 18 bei Banmam -,.

Havelock billig ;n Bert. Iaimstras.'eU
Zn verk. Sackanzug, Knabenniauttl u. ariii.l

Rivsvorhauae. 8ln » »n , Herrngartenstr. 7. Hrr,
Rosaseid. Empire -Coktüm sehr billig v

verkaufen Albrechtstiaffe8. 1 1, 0
Masken - Anzug (Baby), mattblau.-•
10 Mk. zu verk. Mauritiusstr.. 5, 2Sttloä, für , _ _ _ _ _ a ,

Rosa-Ätl.-Doni. m. Hut b. vk. K.-Fr .-R. 1"
Zwei schoneM.-Anz.. Polarsonne u. März'

Veilchen, stud billig zu verk. Dotzheimerstraffe ÖS
Atla » - Donilno zu verkaufen oder

verleibe« Rertramstraffe ll », P . recht».
Dominos fcüt uiUiq zu vk. Kirchgaffe 10^
D.-Masken-Auz. für 5 Wlt,  sowie fetrrrr.-

Mowi,-An, . f, 4.5Q Mk. vk. Eleotiorenstr. 8. 9.
Bmei Dow. (Seidel vk. Zimnierinannstr. 6, P .
Gö«. Mn»5en-Coll. , ,, nerk. Kaveitenstr. 6. D

>' » r> Schnürvock zur verkaufen
Gnstav-?Idoltstraffe5, Part.

Wegen Vlatzm. spottb. abzng.: 6 St.
lack Holzbettst.,the!lw. m. boh. Haupt, durch,
schnitt. St . 10 Mk.. 1 cif. Bellst., 1-schl.,
BMk., 1 gest. Strobmatr . 4.60 Mk., 1 Seear -
M-itr . m. K., ctw. besch., 9 Mk.. 100 Fcder-
k,,sen. vollgr., 1.50 p. St ., Dcckb., vollgef
9 Mk. Giiggeuheim& Marx , Marklstr. 14.

Ein voll ft. Bett (mrffb.-polirt), 1 Woschtisdi,
1 Hängelampe, 2 Stehlampen, 1 Oeldruckbilb,
1 Daiueiipelz und andere Mäntel billig zu uer=
kaufen Weiffeiibnrgstrnffe6, 2 link».__

ijodjfeine feibene Slll01ttMritztlHw,
tnbetIo8 erhallen, wegen Umzug zu verkauien.

GelegenheitSkauf . 1 Plüfdm., Sopba u.
- « eff., f. Verticow, Waschtisch mit M., Nachttisch
mit M., p. Tisdi, Stühle , Spiegel, Tepp., 1 Kücb.-
schrnnk billig». Aboifstraste8. Wild. Klotz No» f.

Bier verschieden« Kameltaschcn-Sophaö
preirwerth abzuaebeu Pioritzstroffe 21, Hiuterb. 1.

3« Dcrftaafcit WegzW ljalber
Chaiselongue , Schreibtisch, Waschtisch, pr.
Bett , R. H., Klappscflel , elegnutes Saton-
fchränkchen u. v. Andere. Westendstraste 80, 2.

MMHmn iZ  SÄ:
Kassenschrank,

giodern, für gr. Gesdiäft. Umstände halber billig
abzugeben. Offerten unter 1». 152 an den
Tagbl.-Verlag.

Ein gebt. Klicheutisch, Küchenbretler, Wasferb.,
§a >scr, Petr .-Oefen n. gr. Häugelauipes. b. zu i.
^gberes Walramftraffe 22, Pgrt.
„ Toilettespicgel billig abzugeveg
Gr. Burgstraste 12. Corsettgeickiäft.

Zu verkaufen
UN Ladenschrank mit 4 Glastbüren, 3,17 Mt !-
^och. 1,80 Mtr . breit, Preis 45 Mk.. ein der¬
gleichen, 2.58 Mtr . hoch, 1,52 Mtr . breit. Pre S
3u Mk., und zwei Reale verfch. Gröffe. Näbeler
^ellntzstrnste 1. Part.

■fFflllttPIlrrfltlh 011 k- Sifenst. befestigt, billig
KllljUrUflijliii , abziigeben»yranfenftr. 9, 2.

Franffurteistraffe 2 sind ein feir
gut erhaltenes CoupS und ein

Landauer zu verkaufen.
Ei» kleiner starker zweirädr. Handwagen villig

"i verkaufen Adlerstraste 18, 1 r.
Ein Kinderivaaenzu v. Seerobenstr. 9. >5. P
Zwer starte Kinderwagen für Wäscherei

billig zu verkaufen Well,itzst,affe 47. Htb 1 r
isyahrrad iRenner) Billig zu verkaiiscn. H-

fragen in, Tagbl .-Verlag. x .)
Fahrrad , gut erhalten, billig zu oerfnnfen;

wie Garnitur Gummireifenwird noch extra cjvnt'c-
inw'aeben. Näh. Wörtbstraffc4, Part . '

^9"  Ein fast neues Brcnnabor -Fahrr .r»
i„Freilanf ") ist Verzug« halber billigst zu vei-
'anien Hermannstraffe 18, 2 rechts.

Borzüglich erhaltener

Jeutzer Gasmotor
sl °pf«rd. , liegend . 1886 ) , wegen Aufgabe de«
betriebe« zu verkaufen. Näberes u. 1» »
postlaaehnd Biebrich a. Nh . F 164

Er» Danerbrandoseil SÄ!
»1 verkaufen. Näh. im Tagbl.-Verlag. Qz

^ster für Kauf-
Ul ' leute, wie nett, billig abzu-

,i<*ben. Offerten unter 54. 42 bauvtvostlaaeriid.
Em «ferne » FiaschengesteN , 8060 Flaswen

haltend, wegen Raummangel zu verkaufen. Räb
^ ovveimerstraffe 17, 1.

G -uve g. Dung zu vk. Lndwigstr. 6, Weimer.

An . n . Berkauf v. Slntiquitäten , alt.
Münzen , Oelgemälden , Kupferstiche« , Por-
zcllaines , Perlen , Edelsteine » bet

J . Chr . Cwliicldlcli . Wilhelmstr . 50,
Wiesbaden . 10469

Model. Beilen. Dennich, ,, -I, hX,+n,. ,,

SSriefmarlien.
Auf meinet Durchreise kaufe seltene Briest

markcn und ganze Samuiluuaenzu den hödisten
Preisen. Einkauf, Verkauf, Tausch. Brieflidie
Offerten au A.  Weis * aus London , z. Z.
dotel Metropole , Wiesbaden.

Gut erhaltene gebrauchte Schreib«
Maschine zu kaufen gesucht. Offerten unter
Vt.  lsa an de» Tagbl .-Verlag. _

Kaufe st. alt . Eis.. Flasch., Papier , Lumpenu
Metall, still . Bleichstraffe 20. Bitte Bestellung

Zwei gute Zugpferde zu kaufen gesucht.
Offerten unter Bj\ 1 -14 an den Tagbl.-Verlag.

Junger starker Ziehhund zu kaufen
gesucht Wellritzftratze 37 , Laden.

$ ^ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen. ”

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

jccm’iiiir it . uuiti  zu yolylkeu.
Preisen L . »Rer - , Friedrichstraße 25, Seitenbau.

Immobittrir ; tt verlmnfvir.

Niemals
werden Sie es bereuen , wenn Sie ein
Renteu -Harrs, ncuÄ rtut'
billig vermicthet , erwerben . Mit einer

AlijMW oo»25—30,000 M.
können Sie eine sichere

Rente von 430« Mk.
pro Jahr erziele« . Vermittelung nicht
erwünscht. Gef . Offerten nnter Chiffre
Ll. »» » an den Tagvl .-Verlag erbeten

8 Eine der elegantesten Villeubesitzuugei,
;f: sofort zu verkaufen. Räb. 257

Bauvürea» Saalgaste 1.

Eckhaus , Babuhos-Räbe, zu verkaufen. Offerten
unter V.. » » (in den Tagbl.-Verlna.

* Den Kuranlaeen gegenüber ♦
IVilla mit 9 Zimmern,!
t Stall- und Remisen-Baur
♦ für 0 Pferde und 6 Wagen zu verkaufen. %
&  J . fJeier , Agentur , 1 'aunusatr . 28 . «

Hochsciue lserrschastl.
moderne Villen

om Kurpark, eine gr. 105,000 Mk., eine kl.
95,000 Mk., zu verkaufen direct v. Eigeiithümcr
Mid Erbauer. Off. >,. «i . 151 Tagbl.-Verlag.

» » » » » »Serotal i
Villa!

Im schönsten
♦ Teile vom

ist eine mit allen
Schikanen der Neu¬

zeit versehene
mit 12 Zimmern etc., belegen in einem s
Garten von V» Morgen, auf welchem £
Stallung errichtet werden kann, zu verk. X

♦ J . Meier , Agentur , Tnunnistr . 28 . 0

M Steiner unö Glaser.
Ein in regem Betrieb befindliches Hobelwerk nebst

Schreinerei, in aufblühender Stadt am Rhein
gelegen, ist nebst Wohnhaus, reichlidiem Zubehör
und unbebautem Terrain zu verkaufen. Offerten
unter 11. ll » au den Tagbl.-Verlag.

w. t. schön. Lag. d. hest.

Bergfir. gel. neu, enth. 6 Zim.,
Badezim., elektr. Licht, Waffer k.  u.  Gart . i.
vorh. sof. beziehb. Preis 19,500 Mk. Anzahl, je
nack) Vereiubaruiig. Näh. unter 14. C. »85
an RSansenatcin & Vogler A. - Ci.«
Frankfurt a M . F63

am Lederberg» 40 Ruthen,
mit genehmigtem Bauplan,

zu verkaufen. Räb. Alwineustraße 8.
In Biebrich a . Rh . ist, in bester Lage der

Stadt gelegen, ein Bauplatz zu verkaufen. Zu
erfragen im Tagbl.-Verlag. 01

int „Aukamm" zu verkaufen. Offert,
u. .». »52 an den Tagbl.-Verl. erb.

Immosiilieir r« lttttlfe» gesucht.
Rentabl . HauS in Geschäftslage zu kaufen ge>.

Angabe v. Preis , Taxe u. elug. Mietbe Beding.
Off. nnter « . 14 » an den Tagbl.-Verlag erb.

Saus mit Wirthschaft von solv. Käufer gef.,
ev. Mietbe. Offerten erb. Leoni ». Mraft,
Agent, Taunurstraste 17.

H«>is in der Mhe ks  Gmihts
tu kaufen gesudit, untere Adelheibstr., Rheinstr.,

vordere NicolnSstr. oder Adolfsallee bevorzugt.
Offerten mit Preisangabe, Taxe, Belastung unt.
n . 150 an den Tagbl.-Verlag.

*$ l «*1*4 niit Werkstatt, zur
«VUllV Schlosserei geeignetz

bei kleiner Anzahlung zu kaufen gesucht. Westl.
Stadttbeil Vorzug. Detaill. Offerten erbeten
unter M. 145 an de» Tagbl.-Verlag.

Geschäftshaus, K-Ä 'Äi
«rötzerem Hofranm und Werkstätten,
bezw. geeignet zum Einrichten oder Bauen der¬
selben, wird zu kaufen gesucht. Offerten unter
II . 152 an den Tagbl.-Verlag.

WWMWK

Z
ut Vereinfachung der geschäftlichen
Verkehrs bitten wir untere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblattr.

Capttatten ?*» verleihen.
Hhpothere,i"LÄ,ä"L.Ä.'?̂ :

«eyer Srihlierger . Sensal,
Bahnhofstraste 16. Telephon No . 524.

100,000 Mk. , auch getbeilt. auf 1. Hyp., 25- u
50,000 Mk. auf gute 2. Hypothek auszuleihen.

r». hinx.  Marktstraffe 6.

Hypothekengelder Ehrt
jeder Höhe bis 60 °/- Taxe, sowie einige Posten
2._ Stelle unter sehr gnnst. Beding, z. Verq.
Nähere» b. B » Kaer , Friedrichstr. 19. 265

12.000 n . 70,000 Mk., auch «eth. , a. Hyp.
anszul . L «>oepi > Stern , Goldgaffe 6.

20 .000 Mk . auf gute Hypothek vom Darleiher
selbst auszuleihen. Offerten unter P . 14S an
den Tagbl.-Verlag.

15- u . 20,000 Mk. 2. Hypothek zu verleihen.
3.  Dollhopfr , Rheiiistraßc 42, 2—4 Uhr

20—25,000 Mk. zum 1. April auf 2. Hypothek
auszuleihen. Näh. im Tagbf.-Verlag. Rh
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Bekanntmachung.
Die Lagerplätze No . 21 , 24 11.25,

Flächengröffc 340,150 «. 180 qm,
auf dem Bahnliofsterrain der cheui.
Hess. Ludw.-Bahn in Wiesbaden
nahe der Frciladeftraße gelegen, könne«
sofort vermietet werden . Nähere
Auskunft wird im Bureau der unterzeichnen:,!
Inspektion erteilt. x 273
Betriebs -Inspektion I Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 5. Februar d. %,

Vormittags , soll in dem städtischen Walddistricte
„S » Iaser?kops" da? nachfolgend bezeichnetc Gehölz
au Ort und Stelle öffentlich meistbietend versteigecl
werden:

1. 5 verschiedene Stännnchcn von zusammen
0,80 Fmlr .,

2. 1 Buchen-Stamm von 1,87 Jmtr .,
3. 1 Rmtr . Eichen-Schcitdolz,
4. 2 Rmtr . Kichen-Prüaelholz,
5. 61 Rmtr . Buchcn-Scheitbolz,
6. 1?3 Rmtr . Bnchen-Prügeldolz und
7. 3650 Buchen-Wcllen.
Auf Verlangen wird de» Steigerern dir zum

1. September 1903 Credit bewilligt.
Zusammenkunft Vormittags 10 Uhr vor Kloster

Clarentbal . *
Wiesbaden , den 30. Januar 1903.

_Der Magistrat.
Bekanntmachung,

betreffend die Versteigerung von Banplätzen aus
dem Adlerterrain.

Samstag , den 14. Februar d. I . , Vor¬
mittags 11 Uhr» sollen im Rathhauie hier aus
Zimmer No. 55 . an ? dem Adlerterrain mehrere
au der Langgasse bclegene Bauplätze , zuerst in
vier, dann in drei Abthciluugcn , öffentlich meist¬
bietend versteigert werden.

Die Pläne über die Bauplatz -Eintheilnng , die
Bedingungen und eiu zwischen der Polizei -Direktiv"
und dem Magistrate stattgehabter Schriftwechsel
bezüglich der Bebauung de? Eckplatzes, liegen im
Rathhaulc anr Zimmer No . 85 (StadtvermeffungS-
gmt) iväbrcnd der Vormiltagsdienststunden zur
Einsicht auS ; auch können dort die Pläne und
Bedingungen gegen Einzahlung von einer Mark
abgegeben werden. *

Wiesbaden , den 24. Januar 1903.
_Ter Magistrat.

Mainzer CarnevaWerein.
öonnton, den1.Februar 1908, Abends7W11 Mn.,

in der närrisch decorirte» (No. 40888) F29
Narrhalla ( Stadthalle ) :

Grobes carnevalistislhes Concert.
Absingen von Chorliedern.

Saal - und Kastenöffnung st Ubr. Eintrittspreis 1 Mt.

RÜ'eichshallen-
Theater.

Heute Samstag Abend:

Abschieds - Vorstellung
Reu eröffnet: 8 Grabenstraffe 8.

Telephon 453. Telephon 453.

Ostender Aschhand!»ng Johann Wolter Wwe.
Empfehle stet? frisch eintreffend : Fst . geräuch . StheinlachS p. Psd . 3.60 Mk Ranchaal

per Psd . 1.80 Mk.. Sachshäringc . Fleckhäringe , Kieler Bücklinge per Stuck 6 und 8 Vr„
Sprotten per Pfd. 1 Mk Monikeudauier Dratbückiiugc per Stück8 Pf ., per nutzend 60 Pt,
marinirte .Häringe , BiSmarck-Häringe , Brathäringe , rust. Sardinen , Harnrge in
Gelee, Rollmöpse , hollänb . Vollhäriugc » sowie Oelsarviueu , Krouenhummer u. s. w.

Ferner offerire allk Flttfi - UN - Seefische täglich frischen Zufuhren.
SB . Erlaube mir Höst, zu bemerken, daß der Verkauf in meinem seitherigen Geschäft

Nerosteafie 34 bis jrnn1. April in unveränderter Weise stattfindet.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von circa 2200 Stück Hundc-

Marteu jährlich soll aus2 Jahr - vergebe» werden.
Angebote sind mit der Anffchrift : „Angebot

aus Lieferung von Hundemarken " bis zum 12. k. M.
verschlossen in, Rathhanse . Zimmer No . 6. abzn-
geben, woselbst auch vorher die Licfernngs-
bedingnngeu eingeschen weiden können. In den
Angeboten ist anzugebcn , daß die Bedingungen
bekannt sind. *

Wiesbaden » den 29. Januar 1903.
Der Magistrat.

Staats - und Gemeindesteuer.
Die Erhebung der 4. Rate erfolgt vom 15. d.

M . ab straßenweise nach dem aus dem Steuer¬
zettel augcgebeuen Hcbeplan . Die Hebctagc sind
nach de» Anfangsbuchstaben der Straßen wie folgt
festgesetzt (die auf dem Steuerzettel angegebene
Straße ist maßgebend):

8, T. U, V am 3 , 4., 5. Februar,
W , Y, Z und außerhalb l er Stadtbcringes

am 6.. 7., 8 . Februar.
Es liegt int Interesse der Steuerzahler , daß

sie die vorgeschriebenen Hebetage benutzen, nur
dann ist rasche Beförderung möglich.

Wiesbaden , den 14. Januar 1908.
Städtische Steuerkaste,

_Ratbbaus , Erdgeschoß, Zimmer No . 17.
Bekanntmachung.

Tie Platteuleger - Arbeite » für das
lsteinigcrhaus 2 der GaSfabrik sollen ver¬
geben werde».

Die der Vergebung zu Grunde gelegten Be¬
dingungen und Zeichnungen können an de»
Wochentagen, von » —11 Ubr Vormittag - ,
aus dem Baubüreau der Garsabrik , Mainzer
Landstraße 4. eingesehcn und die zu verwendenden
Angebots -Formulare daselbst in Empfang ge¬
nommen werden.

Die Angebot - sind verschlosien und mit ent¬
sprechender Anfschrift versehen, spätestens bis

Mittwoch , den 4. Februar,
Mittags 12 Uhr,

bei der Direction . Marktstraße 16, Zimmer No.
einzureichen.

Wiesbaden , den 26. Januar 1903.
Die Direction

der städt. Waffer -, Gas - u . Klektr.-Werkc

Abends

Conservirte Gemüse und Früchte.

Morgen Sonntag: 1. Februar,
Nachmittags4 und Abends8 Ihr:

2 Vorstellungen2
Vollständig

neues Programm.
Es siebt viel zu laeben.

Durch grosse Abschlüsse
sämmtliche Conserven zu nachstehenden

mit den ersten Eabriken bin ich in
Enji 'os ' l ’ retien abgeben zu können:

.tangenspargel.
1-Pfd .-Dose 60, 75, 85 Pf ., 1 —, 1.15, 1.25 Mk.
2-Pfd .-Dose 1.—, 1.40, 1.60, 1.80, 2.—, 2.30 Mk.
3-Pfd .-Doso ‘2.10, 2.60, 2 90, 3.20 Mk.

der Luge,

Pilze.

4-Pfd .-Dose 1.80, 3.25, 4.20 Mk.
Ücliniltspargel mit lAÖpfVn.

1-Pfd .-Dose 50, 65, 85 Pf ., 1.—Mk.
2-Pfd - Dose 85 Pf ., 1.—, 1.50, 1.80 Mk.
3-Pfd .-Dose 1.50, 2.20 Mk.
4-Pfd .-Dose 1.60, 1.95, 2.80, 3.40 Mk.

Französisfhe Erluen.
1-Pfd .-Dose 38, 42, 55, 70, 85 Pf.
2-Pfd .-Dose 65. 75 Pf ., 1.- , 1.30, 1.55 Mk,
I -Pfd .-Dose 1.20, 1.40, 1.80, 2.50 Mk.

Braunsclsweiger Erbsen.
1-Pfd .-Dose 35. 42, 85 Pt.
2-Pid .-Dese 55, 75 Pf ., 1.55 Mk.

Primessbolinen ( Haricots ) .
1-Pfd .-Dose 45, 60, 75 Pf.
2-Pfd .-Dose 75 Pf ., 1.- , 1.30 Mk.
4-Pfd .-Dose 1.40, 1.80 Mk.

Schne ^ ebohnc » , junge.
1-Pfd .-Dose 28, 30, 40 Pf.
2-Pfd .-Dose 30. 45, 60 Pf.
3-Pfd . Dose 50, 65. 85 Pf.
4-Pfd .-Dose 60, 85 Pf ., 1.— Mk.
5-Pfd .-Dose 75 Pf ., 1 —, 1.15 Mk.

Junge Rrerlibohncn.
1-Pfd .-Dose 25 und 30 Pf.
2-Pfd .-Dose 35, 50 PC.
3-Ptd .-Dos -' 50 70 Pf.
4-Pfd .-Dose 65, 90 Pf.
5-Pfd .-Dose 80 Pf ., 1.— Mk.

Junge Perlbreelsbohnen.
l -Pfd .-Dose 40 Pf ., 2-Pfd, -Dose 60 Pf ., 4-Pfd-

Doso 90 Pf.
Ia junge ll ' aclisbolinen.

l -Pfd .-Dose 35 Pf ., 2-Pld .-Dose 50 Pf ., 3-Pfd .-
Dose 75 Pf ., 4-Pfd .-Dose 90 Pf ., 5-Pfd-
Dose 1.— Mk.

liernbolinen , extra fein (Flageolets ).
'/r -Pfd .-Do -e 50 Pf ., l -Pfd .-Dose 85 Pf ., 2-Pfd .-

Dose 1.50 Mk.
nicke Bohnen , extra fein.

1-Ptd .-Dose 60 Pf., 2-Pfd -Dose 1.15 Mk.
.Artischocken , l -Pfd .-Dose 2-Pfd .-Dese

ganze —.85 1.60
Böden 1.80 3.20

Junge Carottcn , geschält.
l -Pfd .-Dose 45 Pf ., 2-Pfd .-Dose 80 Pf ., 4-Pfd .-

Dose 1.20 Mk.
Jsssige tiolslrabi in Scheiben.

I -Ptd .-Dose 35 Pf ., 2-Pfd .-Dose 50 Pf.
«emisclste iwemiise.

Jardiniere , Maecdoine nnd Leipziger Allerlei
l -Pfd .-Dose 55 Pf ., 2-Pid .-Dose 1.— Mk.

Morcheln.
Steinpilze , ganze . .
Steinpilze , geschnitten

Champignon «.
Grosse zum Garniren . .
Köpfe.
Extra fein.
Ia Cisoix.

11a Choi * .
Par adiesnpfel.

Kiilltomntcn . . .
Tomaten mark

4 Pfd . 1.70
Tomatenmark in Fl.

I V, i 1 I 2
!Pfd .!Pfd .|Pfd .jPtd.
0.50 0.80 1.20 2.—

I — i — 0.75: 1.25
I — I - !0.75: 1.25

— j — 11.20 2.—
0.50 0.75Y .3» 2.30
0.50 0.75 1.20:2.—
0.40' 0.60 1.— 1.80
0.3510.45 0.75,1 .25

— i — 0.60 ' 1.-
I I 1

— 0.35 0X010.90
0.35i 0.60 Ü.8C 1.25

Com pot - fUrU rlite
Kncker.

in ln Dosen
112 ( 4

Ptd . Pfd . Pid.
I .- 7 1 .« 2.50
0.75 1.20 2. --

Freiwillige Feuerwehr.

t  Die Mannschaften Ser Sangspritze 2 werden ans Samstag
den 31 . Januar 1903.
8 Ubr» zn einer

General -BersammluNg
in dieMännertnrnhalle ,Platter
straffe» eingeladen.

Wegen Wichtigkeit der Tages¬
ordnung wird allseitiges Erscheinen er¬
wünscht. *

Wiesbaden , den 2« . Januar 1903.
__ Die Branddirektion.

Freiwillige Feuerwehr 3 . Zug,
Montag , den 2 . Februar 1903,

t  Abends9Ubr.findet in demVereinSlokal „ Kronenhalle " die
Jahres - General - Versammlung
statt. — Tagesordnung : Neu¬
wahl des CommaudoS . Bedichte.
Zug -Angelegenheiten . Pünkt¬
liches Erscheinen erwartet . *

Die Branddireetion.

! >,

1.-
in !

1.25!1.90:3.70:7.25 14.-

1.20;1.70 2.50(4.50 8.2515 .-
i»

1.40:

TriifTeln
Ia Cisoix

Dosen . .
Ia Cisoix

Gläsern
Extra fein

Gläsern
Trüffel-Stücke

Dosen .
Trüffel-

Schalen 10.35 0.45 0.65 I D 2.25!4.
E » r reelle Wüllung und

jede « arantie . Bei Abnahme von

tnanas , ganze Frucht .
Ananas in Schnitten . .
Aprikosen . */* Frucht , un - :

geschält . . j0.95 ; 1.80 —
Aprikosen , »/, Frucht , un¬

geschält . . 0.85!1.60 —
Aprikosen , ' /rFrucht,geschält 1.10!2.— —
Hirnen , rpth und weiss . . . 0 .65 1.20 —
Erdbeereis (Ananas ) . . . !1.10 2.— —
Heidelbeeren . 0.50,0 .90 —
MIrschen . Weichsel , mit Kern 0.60; 1.— —
liiraclsen .Weichsel,ohne Kern 0.85 1.60 —
Hirschen , roth , mit Kern . . 0.60 1.— 1.80
Kirschen , sohwarz , mit Kern 0.50!0.90 1.70
Melange I . 0 .95 1.70 —
Melange II . 0.80 1.50 —
Mirabellen . 050 0.90 1.75
Aiiisse . 0.70 1.30 -r
Pfirsiche , t/t Fracht , geschält 1.— 1.80 , —
Pflaumen . Li Frucht , geschält 0 .75 1.30 —
Pllainncn , */» Frucht , un¬

geschält . . . . . . . . . ; 0 .50 0 90 1.75
l ’ reissi ' lbeercn . 0.70 1.20 —
Reineclauden. J0,70. 1.20 2.20

< ompot -Eriiclite in (älüsern.
7» i 7.

Glas Glas
Ananas . 1.4012.25
Aprikosen , ganze Frucht . . . - 1.50
Aprikosen , halbe Frucht . . . 1.20]2.—
Hirnen , roth und weiss . . . . 0.85 1.50
Erdbeeren , Ananas. 1.2012.—
Johannisbeeren , roth und weiss 0.85 ' 1.50
Melange . . . . 1.—!1.80
Mirabellen.
Pfirsiche , ganze Krocht . . . . —Jl .50
Pfirsiche , halbe Frucht . . . . 1.20 2.—
Pflaumen , geschält. — 1.35
Iluitten. 0.85]1.50
Reineclauden. 0.85 1.50
Stachelbeeren . 0.85! 1.50
Si ! s Bisneben ohne Stein . . . 1.—11.80
AAeicbsei - Hirschen mit Stein 0.80 1.45

3.25 5.25 10 - —

i0.75!1.- :1.40;2.50 4.50,8 .—

des

Sensatioiis-ProATamms.
Keine Prolongation , auch

Itotte lende
sinwiderrullici « zum letzten Mal.

6M granfsfuct
(Inh . Alb . Cangeinann ),

Webergaffe 37 . Webergaffe 37.
Sonntag , den 1. Februar:

Groffes
MlWWN-Concerl

Nachm. 5 Uhr ansangcnd:

«t.Wilw-vmcrl.
ansgeiührt von dem beliebten

Quintett der RegimenlS-
Kapelle von GcrSdorffNo .80.

Eintritt frei . Piogranim 10 Vf.

Schwache Augen
■werden nach dem Gebrauch des Tyroler
Enzian - Branntweins sehr gestärkt . « Glas
1,50 Mk. u . 2.50 Mk. Derselbe ist zugleich baar-
stiirkeiides liopf - und antiseptisches
Mundwasser . Gebrauchsanweisung umsonst
bei : Drogerie „Sanitas “ Apotheker .A. Hassen¬
camp . Mauritiusstrasse 3, neben Walhalla-
Theater , Ernst Kocks , Drogerie zum rothen
Kreuz , Sedanplatz 1, Otto Iülie , Drogerie
Moritzstrasse 12. •_ _ ‘-44

Zöpfe werden von 1 Mk. a» fest und
danerbait angefertigt , sowie

sämmtliche tzaararbciten billigst bei
AA. « ri »*ser . Friseur , Grabenstraße 6.

Apotheker Blum’s

nthaarungsmittel
nur acht a Flacon 1 Marie

in der

Flora-Drogerie Gr. Burgstrasse 5.
Ballblnmen

von den einfachsten bis zu den fst. Ausführungen,
Vafenblumen , Laubzweiae , stets Neuheiten.

Künstl . Blume,igcfchäit
II . Wanten . Lanagasie 4 . 1. Stock.

Kris eiste - Mark zu Eis und Crsrme.
Ananas
Aprikosen
Erdbeeren
Himbeeren

Haltbarkeit
IS Husen

, Johannisbeeren
: Kirschen . . .

Pfirsiche . . .
Quitten '. . .

der Conserven
» °/o Rabatt.

in Dosen
1 Pfd . 1.00

| 2 , 1.80
übernehme

382

Silberne Medaille.

J. D. Keiper,
Telefon 114. Kirchgasse 52.

Gcarrtimlet 1867.
Wiesbaden 1896.

ärztlich empfohlen,
Flasche 1,00 n . 3 . 10,
steht unter ständiger

C'ontrolle des
G,’richts -Chemikers

Hr . ilisehoff,
käuflich

Taumis-Äpothekff

SV-ll.Ichertweme.
Priorato , rother Naturwein , ä Fl. 75 Pfg.
Portwein Tarragona ä „ 85 „
Alter Portwein h „ 120 „
Tbcrrh ä „ 125 „
Malaga , he« und duitkel, ä 125 „
Madeira k „ 130 „
Verh old Port (circa 20-jährig) ä „ 140 „
d/ifem/vt -tfAV (Lebensmittel - u . 1Wiesbaden,
5 >S*| lvUi »lv 5 1 Weinconsnni , jTeltf . 414.

SchillÄachM . 43 !« ”
«. mm iS 'sSÄ

platz 8 , 2, emps. sich den geehrten.Herrschaften.
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Höchster Mitgliederstand aller hiesigen
Sterbekasse» (8000 Mitgl . ) . Billigster
Sterbebeitrag . Kein Eintrittsgeld bis zum
Alter von 40 Jahren . Altersgrenze: 48. Lebensjahr.

CIIY* Lterberente werden sofort
RAAFtUM »ach Vorlaged.Sterbenrkuiide
pezablt. — Die Vermögenslage der Kasse ist bervor-
ragend günstia. (Reservefondz .Z.72,000 Mt .)
Bis Ende 1V01 ge,ahlteNenten : 1»3.Sl « Mk.
— Anmeldunaeii jederzeit bei de» Vorstands¬
mitglieder»: 4l»»er . Adlerstr. 6l : B » t ».. Verl.
Nicolasstr. : Ernst , Pbilippsbergstr. 37: ••' aiist,
Schulgasse5: «zeissler . Nieblstr. 6; « roll.
Bertramstraße 18: Heil . Hellmimdstraße 87:
l .eniii ». Hellmundstr.5: Hensinx , Bleichstr.4;
Ries , srriedrichsir. 12; Srhans , Bcrtramstr. 8;
8tnII . Zimmermannstr.1: « telnrit ». Friedrich-
siraße 12: Wittmann . Schulberg 9, sowie bei
dem Kasscnbote:: Xoll - Hnnong , Qranien-
straße 25. F346

Für die Hausbesitzer
ist es von Vortbeil, leerstehende oder gekündigte
Wobniingen sofort in dein kostenloicn Wohnnngs-
nachlvcis de?

hliiiMsitzer-Vekeiiis
znr Vermiethnng und Aufnahme in de»
„Wohnungs -Anzeiger " anznmclden. F416

GcschastSstelle: Delaspeestraffc 1.
_ Telesonruf 2««7. _

Hotel Braubach
Telefon -Anschluss
2903 .

Nassowia
r.

Marke ges. geschützt.

Neuestes, bestes und zuverlässigstes
Fleckenwasser!

Entfernt schnei] u. vollständig siimmt-
liclie Flecken ans .Stoffen und Kleidungs¬
stücken, übertrifft Benzin etc. wesentlich
an Wirksamkeit , ist nicht feuergefährlich,
hat den Vorzug bei richtigem Gebrauch
keine Ränder zu hinterlassen und den Stoff
nicht im Geringsten anzugreifen.
Erfolg verblüffendu. staunenswert!!.

Vorräflilg in Einsehen n 2 * .
4 « nnrt 3 .» Pf . 266

Clir . Tauber,
Drogenhandl. — Kirchgasse 6. Tel. 717.

Spezial-Offerte.
Amerika». Ringäpfel, garantirt

Holz gctrockttct, neueste©ritte 65 Pf . pro Pi'd
Aprikosen, sog. Köiiigkapnfoien 75 „ „
Cälifornische Datteln, hell . . 80 „ „
Feigen, frische Waare . . . . 80 „ „
Mischobst, la Qualität . . . 50 „ „

Waschartikel.
Glhcerin-Schmicrscise . . . .
Silber - „ . . . .
Saltniak-Tcrveutin-Lchmierscifc
Weiße Kernseife, la beste Qual.
Hellgelbe.
Gelbe .

19 Pf . pro Pfd.
OO
21 ", ",
26 „ „ „
25.
24.

fiifetbiirg-Drogctie,Kitz pttdier,
«kaiser-Friedrich -Rina 52 , Suxemburgstr . 8.

P atente etc . «wirkt
Emst frank

Car!Kt Sohn Nachfolger,
Bank - Haus,

seit 60 Jahren bestehend,

Wilhelmstrasse gegenüber der Luisenstrasse.

Inhaber:
Commercienrath Hollmann,

Consul der Vereinigte .]! Staaten von Amerika,

Henry Hollmann.
Ausführung aller bankgescbäftliclien Transactionen.

107

XX Kohleu-Consum-Anstalt
X Friedrich Zander , yy

/ X Luiscnftrafte 24 . Fernsprecher 2332 . / \
Sämmtliche Kohlensorte « , sowie Coks und Drikets von nur ersten Zechen

und vester Aufbereitung (Ruf; I , II und III doppelt gesteht) zu den bekannten
niedrigen Preisen . ' 63

Brenn - und Anzündeholz ebenfalls äußerst billig . IJH

Frankfurter Privat-Telefon-Gesellscftaft,G.m.b.H.
Bnreaux in

Berlin, Breslau, Budapest, Dresden, Hamburg, Köln, Leipzig, Halle, München,
Mannheim, Nürnberg, Elberfeld, Strassburg, Bremen, Wien,

empfiehlt eich zur Ausführung von

Haus-Telefon-Anlagen
im Abonnement.

Geringe jährliche Miethe! Absolute Garantie!
Keine Xnstallationskosfen!

keine Reparaturspesen , somit keine Unterhaltungskosten.

Unentbehrlich für Fabriken,Hotels,Geschäfts-u.Privatliäuser.
Tausende von Apparaten im Betrieb!

Mit ersten Referenzen dienen wir auf Wunsch ! (F. k4359/1) F123

Wiesbaden , Adelheidstrasse 82, P.

August Imürermami
nimmt seinen Abschied von der Bühne.

Sillen seinen Verehrern empfehle sein
8M- Hnmoristiknm-MI

zur Anschaffung, drosch, ä Mk. 3.—, gebunden
k Mk. 4.—, vorräfbig bei

Heinrich Kraft,
Buchhandlung , Antiquariat,

45 Kirchgasse 45, Wiesbaden, am MauritiuSplatz.

Vorzügliche Thee-Mischungen
aus chinesischen und indischen Thees pro Pfd . 2 , 2 .40 , 3 , 4 , 5 Mark,

feinste Theespit *en pro Pfund 1.00 , 1.80 , 2 Mark,
Thuere ’s Thee — Messmer ’s Thee

empfiehlt die 10136

Theehandlung von C. Portzelil,
33 Rheinstrasse 55.

IV Bei jeder Witterung machtAlbion
die Hände blendend weis;.

Rechtä Floco» 60 Pr . in
Apotheker liium ’* Flora -Drogerie,

CSJvoRe Burg straffe 5.

Samos io ?.^««>.
Samos Muse. Ausbr. 100 Pf. o. GL,
griechischer süsser Dessert -Wein,
ist, ausser bei mir selbst ^ in den
Geschäften , die meinen lichten
j . Rapps Mrindisi
führen , zu haben . 287

J . Ra glp f II. S.Hoflieferant.
Weinbauu. Weingrosshandlung,

Moritzstrasse 31  u. Ncngasse 18 20.
’frirht niflir Cüoldgasse.

vutter-Abjchlag!!
Feinste Süffrahm -Taselbutter per Pfd

1.15 Mk.. bei 2 Pid . 1.12 und 5 Pjd . 1.10 ML

Consnmhallen,
Jahnstraffe 2 , Moritzstraffe 1« und

Dotzheimerftraffe 21. _
(4i. bg. Mittags- n. Abendt. Nicolasstr. 82. P.

XuMmMirM
- liefert in
moderner , eleganter Ausstattung

Firmenschilder , j
Reklameschilder.

Ferner : EmailÜrung
von Gegenständen aller Art I 7

in jeder Grösse, und jedem Decor. MM

Maschinenfabrik Wiesbaden
Ges. m. b. H.

Fremden -Verzeichnis vom 31. Januar 1903.
Belle vne.

ran Ryckevorsel, Rent.
m. Fr., Haag.

Schwarzer Bock.
Smits, Fr ., Velp b. Arn¬

heim.
Verdam, Fr., Arnheim.

Deutsches Haus.
Kattermaun, Klm.,

Ostnaicli.
Wijnor; Klm.. Neu¬

kirchen.
Berg. m. Fr.. Köln.
Camilo, Rent. m. Fr.,

Köln.
Ruth , Kfm. m. Fr.,

Düsseldorf.
Riemer, Kfm., Frankfurt.

Einhorn.
Struntz, Kfm., Berlin.
Remmls, Kfm., Leipzig.
Rosenthal, Kfm., Berlin.
Siegler, Kfm., Heilbronn.
Schubert, Kfm., Dresden.
Weiffenbach, Fabrikant,

Stuttgart.
Grünwald, Kfm.. Höchst.
Yeroubs, Klm., Berlin.

Grüner Wald.
iWeschen, Kfm., Barmen.
Scholl, Kfm., Köln.
Kratznrr , Kfm. m. Fr.,

Hanau.

Eichmann, Kfm., Berlin.
Saalburg, Klm., Nürn¬

berg.
Spieß, Kfm., Rauensburg.
Jansen, Kfm.. Pforzheim.
Bachmann, Klm., Heidel¬

berg.
Weiter, Kfm., Krefeld.
Lenze, Kfm., Eßlingen.
Faber, Klm., Duisburg.
Kunkel, Kfm., Frankfurt.
Claronbach, Kfm.,

Hückeswagen.
Meininger, Kfm., Rams-

bach.
Epplingshauscn, Kfm.,

Elberfeld.
Friedrich, Klm., Leipzig.
Fleischmann, Kfm.,

Berlin.
Jenisch. Kfm., Mürlingen.
Hauff, Kfm., Berlin.
Cohn, Kfm., Berlin.
Stern, Kfm., Berlin.
Frendc, Kfm., Laasphe.
Wohlzufrieden, m. Fr.,

Köln.
Overmann, Kfm., Köln.
Wetzlar, Kfm., Berlin.
Hertel, Kfm., Ulm.
Troescher, Kfm., New-

York.
Koch, Klm., Dresden.

Sehold, Kfm., Cassel.
Berhdt, Kfm., Hamburg.
Aron, Kfm., Berlin.

Kaiserbad.
v. Neumann, Major a. D.,

Berlin.
Meier, Kfm.. Bremen.

Kaiserhof.
Snosuke Akatsuka, Tokio.
Rickmers, in. Fr ., Bremen.
Sendig, Hotelbesitzer,

Dresden.
Krön«.

Schumann, Baumeisler,
Mittweida.

Kurhaus Lindenhof.
Dreyer, Fr.. Bochum.

Mehler.
Blumberg, Leut., Brom¬

berg.
Gagstetter, Fr. Major,

Weingarten.
Ilegner, Kfm., Münchberg.
Müller, Leut , Saar¬

brücken.
Metropolen. Monopol.

Krauß, Ravensburg.
Scbwabs, Fr., Trier.
Brandt, Köln.
Müller, Leut., Metz.
Zeitschcl, Hamburg.
Struch, Stuttgart.
Wollenberg, Berlin.

Michaelis, Berlin.
Herwig, Kgl. Bergassessor,

Grund a. II.
Minerva.

Lorenz, Kfm., Berlin.
Hotel Nassan.

Prinz Wolkonsky, Ruß¬
land.

Nonnenhoi.
Schlutz, Kfm., Fürth.
Stieglitz, Ober-Inspektor,

Worms.
Noll, Kfm.. Frankfurt.
Becker, Kfm., Stuttgart.
Monje, Bad Nauheim.
Schmidt, Kfm., Bochum.
Viehmeyer, Kfm., Köln.
Fink, Kfm., Köln.
Adrian, Kfm., Köln.
Baumann, Kfm., Magde¬

burg.
lieberer , Klm., Mann¬

heim.
Ho toi dn Parc ck Bristol.
v. Lübeck, Hamburg.

Pariser Hof.
Dielst, Kfm., Mainz.

Petersburg.
Hauser, Hotelbes., Ulm.

Promsnade-Hottl.
Opnler, Stud., Berlin.

QneUenhof.
Steeg, Opernsänger,

Kreuznach.
Burghardt, Frankfurt.
Schilling, m, Fr.,

Sobernheim.
Eiste, Kfm., Halle.

Quisisana.
Othberg, Bergrat, Escli-

weiler.
Rhein-Hotel

Schulz, Kfm., Köln.
Marlins, Kfm., Berlin.

Hotel znm Rhoinstein.
Fricke, Holopernsänger,

Stuttgart.
Jung, Kfm., Miehlen.

Ross.
Hcwden-Shmilh, Fr. tn.

Hed., Brockenhurst.
Read, m. Fr., Maiden-

head.
Schweinsberg.

Becher, Kfm., Bonn.
Schneider, Fr ., Marburg.
Möller, Frankfurt.
Bichoff, Kfm., München.
Baase, Kfm., Frankfurt.
Nüder, Professor, Relborg.
Burghardt, Fabrikant,

Karlshütte.
Nüder. Relborg.
Bader, Kfm« Söln.

Savoy-Hotel.
Rößler, Kfm., Berlin.

Spiegel.
Plümecke, Rittergutsbes.,

Langenweddingen.
Tannhäuser.

Gamber, Frankenthal.
Garn her, Frl., Franken¬

thal.
Kollmann, Kfm., Franken-

fhal.
Eist, Kfm., Halle.
F&ckler, Kfm., Stuttgart.
Kehler, Kfm., Großholz.
Kremer. Kfm., Eltville.
Schmidt, Kfm., Ludwigs¬

hafer.
Taunus-Hotel.

Lorenz, Ingen., München.
Zeliner, Kfm., Köln.
Galney, Fabrikant, Biele¬

feld.
Saane, Chemiker, Dr.,

Ostrich.
Rieche, Chemiker, Dr.,

Ostrich.
Reif, Kfm., Stuttgart.
Woelke, Fr . Rent.,

MsHenburg.
Steinlein, Kfm., Nürnberg.
Wengler, Kfm., Hannover.
Küttig, Kfm., Konstanz.
Mergcll, Kfm., Berlin.

Ottarrieck, Kfm., Nürn¬
berg.

Vogel.
Spiegel, Kfm., Berlin.
Wescher, Kfm., Linz.
Oollina.' Kfm., Berlin.
Weil, Kfnr., Mannheim.

Weins.
Günther, Kfm., München.
Büsch, Ober-Inspektor,

Altona.
Knapp, Klm., Dauborn.
In Privathänsern;

Villa Garfield.
Bockhom, Architekt,

Hetlstedt.
Freyeisen, Fr ., Frankfurt,
Hollmann, Frl., Amerika;

Pension Kordina.
v. Twardowski, Frl., I

Saarbrücken.
Schlumherger, Mülhausen

Villa Primavera.
Lauer, Gutsbes. m. Fr.,

Bockhorn.
Pension Mon-B»p«s.

Gropius, Prof. m. Fr..
Weilburg. ,

Thurneyssen , Rent.,
Montreux.

Tannnsslrafie 33 35, 2.
Moritz, Kfm., Mainz-



Montage den 2. Februar,
und folgende Taare:

Grosser Inventar - Aus verkant
Unter Anderem kommen zum Verkauf:

ca . 40  Paar Herren - Jjackzugstiefel ä Hk . H—  IO .—,
früherer Preis Hk . IO .—,

" EOO „ elegante Taiizsckuke , von Hk . S anfangend, in allen Preislagen,
„ AOO „ braune » amcnstlefel und Helmke zu auffallend billigen Preisen,

ein grosser Posten Kinderstiefel zur Hälfte des früheren Preises.

J . Speier Nachf, 1
Herz - Schuh waaren - NiedeHage.

Der Verkauf findet nur gegen Baar und nur in meinem Laden, X.anggasse 18 , statt.

nT “' *• ». 3 „ Nach

Grotzez carn. Loncert,
mirgefnhrt von der Kapelle der Kgl. Unt.-Ich„le x 1̂ 7

Hochachtend

H . Vielen back , Restaurateur,
Brauerei zum Taunus , Biebrich.

Eintritt frei . Kinder baden keinen Zutritt.

F̂feiffer &Co.
Bankgeschäft

Wiesbaden , Langgasse 16, I. u. II. Ztocl:
halten sich unter Zusicherung billiger und reeller Bedienung
zur Besorgung sammtheher Bankgeschäfte , insbesondere zur

Ausführung aller Effecten-Geschäfte
an den in- und ausländischen Börsen bestens empfohlen.

Coupons -Einlösung geraume Zeit vor Fälligkeit, verbunden
mit sorgfältiger kostenfreier Verlosungscontrolle.

Eröffnung von laufenden und Check - Rechnungen.
Annahme yon offenen Depots zur Verwaltung und

geschlossenen Depots üersiag.WMMIM. Siibsrkastea etc.) zur Aufbewahrung.
Grosse » von Arnheim nach den neuesten technischen Errungen-

schaften hergestelltes teuer - und diebessicheres
Stahlpanzer -Gewölbe

mit vermiethbaren Schrankfächern (Safes) unter eigenem
Verschluss der Mlether.

Wilmer ’s Thee:
„Goalpara“

in Original-Packungen : ’/i , >/* und lji  Pfund,
zu haben bei:

Herren E . f»r <*tlier SUline , Delicatcssen- Geschäft, Jfeugasse 24
Herrn Carl Portzelil , Germania-Drogerie, Rheinstrasse 55,
Frl. Lina Senlberger , Oesterr. Feinbäckerei, Friedrichstrasse 37,
Herrn Willi . Mayer , Conserven-Geechäft, Delaspeestrasse 8.

Hefter Zremde
MCJfffeSÄW **CŜ ‘ fÜrjfl'em  ° lVr  dauerndem Aufenthalte, sei darauf
r ^ . '^ '^ badenee Tagblatt " - gegründet,ssv -rÄÄ”3'WirsM *“L’™
Wiesbadener Taa'binm̂ ^" ichlMtigrn redartionellen Theile bietet das

ü V m A t *!"*“ » nzrigrnthril ran unübertroffener Ansdebnuna
hab mk m>d ^ vnau 'f '' ,nüaemcilu ’" Jnlcrfhnmuia, , der Wie - -'

sUl ^eldzastsinrlt nt, aber auch zu anderen veröffeittlicbunaeu aller Art
8d ^ n»1â ? »^ tt- N-L »qrkchren (Gebnrts-, Verlobung- -, Iseiratbs. und
SSJÄ n i i! Sn Arbertsmarkt . von Jedermann benutzt wird. Die

« ll,n ""d »euznziebende Linwohner Wiesbadens wichtige»
b?den«! -̂chen Vekanntmachnngen der Stadl Wiesbaden werden im „w .es-
badener Tagblatt ausgenommen. Dieselben können unentaeltlirb einaeiebeu

abonnirt auf das
„Wiesbadener Tagblatt"

^an 33affc 27, in den zahlreichen Ausgabestellenin alle» Tbeilen der
-tadt uns bei allen kaiserlichen Postämtern.

.sch. f, Lr.q.« „
„ , .? '* Fremdenliste . die Programme der Lurliaus -Lonrerte die
Rnlnindlgungen der hiesigen Theater (darunter die ausführlichen Settel

des Residenz- Theaters), die auswärtigen Familicn -Nach-
tlchten, die Lekannttnachuiigeii aus dem Verrinslrbcn und alles Andere, üller
öcis der Fremde und L,»heimische unterrichtet zu sein wünscht (FernidensÜKtri

Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten)stnset stch nn „Wiesbadener Tagblatt". ^ J
« . . . ^ ^ " » beilagcn des „Wiesbadener Tagblatt» finde „Unterhaltende
? alte (4 Tage erfdceincuö, die „Illustrierte Kinderzeitung", „Alt-

V,V ei£!‘U a te "^t ^ uische Geschichte und Kult,irgeschichte, die » aus-
und laudwirthlchaftliche Rundschau", zwei „Taschenfabrpläne", der „Ta'ablatt-
trartWa* ‘14 »Vmtlicho Anzeigen de»Wiesbadener
Meüna'? wöche,ttlich ^ ^ """'"'"^ ""gen h'-siger ,,„d auswärtiger Behörden,

. Schachsrrnndr seien aus di. Rubrik „Schach", Organ des Wiesbadener
Schachvere.ns verwiesen, welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspittsfindet und feden Sonntag erlernt . '

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf da- „Wiesbadener Tagblatt«
k. .ner wettere» Empfehlung, dort ist es seit einem halben Jahrhundert überall
ZU ftnoeii,

weil unentbehrlich für Zedermann.

I



jedem Einzelnen zu
entgegenzunehmen.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Äectov Anna Slrasburger.
geb. Ackermann.

Lnmilini.'Inchrichirn

Seite LL. »1. Januar Lvv».

xv»»L. MMer -Verei»

gaffe9, die

©clmtstngs-feiet
Kr. WM ÖC5 Sfeutfdieu Mrs.

Festredner ist Herr Seminar -Director a. D.
A,r . ^» itte . Zur Verherrlichung des fester
sind auch ». 2t. künstlerische musikalischeVortrage
^ ^ Wir "bitlen 'unsere Mitglieder, sowie Freunde
des Vereins um recht zahlreichem Besuch.

Der Vorstand.

Zängerchor Wiesbaden.
Sonntag , den 1. Februar:

Wiesbadener Ta, »,. « eA»-n«« n»s . b->. * *■. . sl - 3al,t! "”"<'
nt m . . ! . ^ . .A .Kaiser-Friedrich-

Ring 88Verein Frauenbildung- Frauensti
Mittwoch, den 4 . Februar, Abends 8 Uhr, im Saale der Loge Plato.

Oeffentlicher Bortrag
d°- Stau H. Fürth aus Frankfurt «. M ., ükt: .Di- Frau ,» «nun* «» ■

«hrttitt frei. J (t d - rft- nd.
gut Deckung der Saalkosten werden freiwillige Beiträge am Eingang entĝ en-

genommen.  '

Cicutc WWmiil eiupttoffeu,
iletzte Hase»und Hasenpfeffer, so lange noch Vor¬

rath da ist, prima Suppenhühner . Rollmopie.
Bismarckhäringe. Bücklinge. Sprotten . Sprott-
bücklinge, Alle? sehr billig.

«ebsnitt . Karlstraße 2.

HM mit Metzgerei

Zmci Accnmullitoren
16 Volt, je 8 Volt, gut erhallen (neu

150 Marks, zus. für 90 Mark zu verkaufen
Näh. im Tagbl.-Verlag.

I « n- 6 itzW
mit isorauplpiietn Tanz

iit der Bürger-Schützenhalle bei Mitglied iritter.
Einzug des närrischen Comiteeŝ 4 Uhr 29,

wozu wir unsere Mitglieder, sowie Freunde und
Gönner des Vereins freundlichst einladen. F ooi

Das Comitcr.

Verein der GeWgelziichter und
Mgeisrennde Wiesbaden.

Mittwoch , 11 . Februar d. I . , SlbendS9 uhr- Uupt-General-UerMiulung
im BcreinSlokal.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht des Präsidenten.
2. GesämstSbericht des KaistrerS.
3. Wahl der Rcebmingspiüfer.
4. Neuwahl der Vorstandes.
5. Verschiedenes.

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein
_ Der Vorstand.

Zielmng schon3.n.4.Febr.
Crosse fidd-Lotterie.

Originalloose incl. Stempel a 3 Mk. 30 Pf. be¬
liebe man sofort zu nehmen bei oöö
_ de M» IIo »s- Langgasse 10.

Önttcr-üotirmtgEu:
Vrima bahr . Laudbutter bei 2 Psd . ä »5 Pf.

„ Sützrahm - Tafelbutter ber 2 Ptd.

desgl . w" UPf 'd.-Packetcn 2 Psd . » .« 2 Pf.
Feinste Centrisuqen -Sustrahm . 1be, 2 Psd. »

taselbutter aus pasteurisirtem >ttytNk
Rahm ( der Molkerei Züschen) , 'N 'i
cxquifiteste Gesundheitsbutterl y '*

*inurtttUV I Lebensmittel- 1 Wiesbaden.
.. rtinirtftf ? C ! u Fgeinconium J Teleton 414.

iftr.43!A

liefert in jede Wohnung bei reeller Bedienung

Ludwig Born,
Bäder -Liefcrant , Bismarckring 33,3 r.

Preis nach dem Umstand.
ur Haarpflege ! Arnika -, Brennessel-
I u. Chinahaarwasser liefert in bekannter

Güte W . Halberstadt . Laborator . Dotz-
heimerstrasse 48. Wiederverkänfor gesucht!

V

"Ich halte wieder wie früher meine Sprech-
stunden

Sdivvalbacherstrasse 27,
1 . Stoek reciits.

jeden Sonntag u. Mlttwocl « von 11—12 Uhr.

Dr. med. G. Selss,
A raet für yatnrlieflverfahren.

Meine Wohnung befindet sich von heute
ab Webrrgafle 11. .»osepb ■»“ ****“ *
Masseur . Massage « nd Wasserkur«« .

(nahe der Adolfsallee) bttrschaftlich-H°» parterre.
Wohnung von 4 Zimmern. Bad, Küche » wt
reichlichem Zubehör per 1. April 1903. z
miethen. Näheres Baubüreau Kaiser-dfriedr
Ring 78. _ __ —

Moritzitrche 51,
am Kaiser-Friedricd-Ring, ist, eine schöne Drei-
Zimmcrwoknung mit Bad, Küche». Zubehör p
1. April 1903 z. »ermiethen. Nähere« Banbutean
Kaiser- Friedrieh-Rina 78._ __ __ _—

Jahnstraste 4 ein möbl. Part .-Zuumer an
zwei aiistnii dige junge Leute  b . z» vermietben.
-Karlsi '" 3» . H.b. " ' . . *' !

Corpus iur . civ. Coipus jur . J
Pandekten : Cbdex . 5 FoL
Kenaissance Bände . It ^ rs . G , . ..
saniml . f. d. Preuss . Staat ?n, 1810 12, u . -
andere Jahrg . und Begister ; Angem . Lana
recht ; Handbücher ; Verordnungen , Pormuar
hücher etc . zu verkaufen od. geg . Kuriosita . ,
Münzen etc . einzutauschen . Adi essen , um
zu "ehicken , sub Jurisprndenz hauptpost-
lagernd erbeten.

ittllc , a/,u. „ .„"möbl. Zimmer zu m

Miethgesuch
i Eine auswärtige alleinstehende Dame suchtm

guter Lage ein- Wohnung von 6 A'mmern und
Badezimmer, entweder Hochparterre oder 1. <--toa
(Preis 17—1800 Mk.) zum 1. April. Zu erfr.
Tann nsstraße 4, 2 St. _ __ , .. —

Leere Mansarde in der Nabe m. ^ elchanes
per 15. Februar gesucht. Nab. Nbein str. 82. 4^

z ĝthiige Weistzengnahcrinnen für Hand
und Maschine für daneriid aesurbt.

_ H . IV . Krkel . Wilbelmürane.
Kindermädchen lotort atf. Rbeinstr. 24. PC
Uchänkamme sofort aei. RbeinÜratzeM. P.
Für sofort nk>cr zu Ostern suche ich -men,11 null ""

Lehrling
. . QTJi'liln

ii vuit _ :— ■ . —
"Atöfi elegante Maskenanzugc *11 verleihen

oberen verknusen Metzneransse 15, 1 ^ 1-

Kassenschrank,
modern, für gr. Geschäft. Umstände bawer bck.g
abzngeben. Offerten unter « .
Taabl .-Bevla«. _ __ _— 7-—

m,  Jt& Ä — tf .. «« -
t Ehaiselonaue billig zu b. Lnise nsttatze 17. U

Hettfedern . gut erbalt ., pass . k. grosse
Decke oder Plümenu u . Kissen
mangel f. 11 Mk- z. vk . K- Adelheidstr . 31. ö St.

| mit Berechtigung zum eiiisäkr. Müiiärdienst.
^ » . Besenstein . Weinarosthandlung.

Junger HanSvurfche gesucht. ^BecUer . Mariljskrane 2.

„Maske»".Costüme. hochele-
, < aVa »» aant . werden verkikhen.
^ ..^« maaren -Ges-r' äst . WilhelniNr. 10,- .. _ f^  f »imnp Wittib?Friseuse nicht noch einige KUiiden

und Empfiehlt sich gleich,- ^ ü-. Theater- und
' Gesellitbasts -Frisureii . Tannnsst ' aste 43 , ^ tb . 1.

an - sibfttlir von Boden zu vergeden.
ülädereS z» en'ragcn l>. d. Baunnternehmung
i . ■Theisen * V Ilirscl . feld , Neudoner-
straste8. Part.ie iS. mari. _ ——,-

1000 Sofort zn̂leiden gesucht.
Gest. Anträae unter » . « . hauptvostlaaern^

-.  .
Eine Marmor -Säule » für Salon paffend,

m perkaiisen Karlitraffe 17. 2 recht?. _
*,te münzen kauft

Joseph Wagner . Qrabenstr . Al
Alte Btt - Iier kauft

Jfosenl . Wagner . Grabenstr. .-Sui.
Altes Porzellan kauft”

joneph Wagner . Grabenstr . d—
%lte grniilite » pitzen kauft

Josepl » Wat" 1» . Grabenstr , 32.
- Antike U .i .,st « esenstiinde

kauft Jos . lVaaner , Gr abenstr , .-io.
Alte llahagiinl - 9BI >el kauft

Joseph Wagner . Grabenstr . 3^

Verloren.
Ein armer Dienstbote verlor ein Porte»

monnaie mit Anwalt . Abmoeben geaen gute
1Belobnunq beim Portier „.Hotel  Victoria .

Verloren
Schlüsselbund mit kleinem Korkricher und
4 kleinen Schlüsseln . Gegen Belohnung ab-

^zuaebe» „Nassauer Los " . __

Kurhaus.

Kaffee,
tu nur prima Qualität , garantirt rtinschfneck-iid
und sehr kräftig, per Psd. von 80 3jf. on.besonders auf meine special -Mischung per Psd.
Mk. 1.20 unsmerksam.

Erlles Frankfurter Tansumhaus.
_ 30 . Wellrihstraste 30. _

4 ) Engl . (Tanch»itz),sra« z.,
IcCuttVC , poln . Romane und viele

engl . Magazines , ungebunden, dillia ab,uaeben.
Adressen. lim Lifte zu schicken, sub ,,L,ekt » re
hauvtpostlageriiderdeie».

Todes-Anzeige.
ISIS SÄ KK S ? '3Ä 'äf SKLL

Großvater und Urgroßvater.

Jonas Weiß»
im 81. Lebensjahre sanft entschlafen ist.

Dies zeigen mit der Bitte um stille Theiluahme tiefbetrübt an
Die traireriiden Hiuterbliebene«.

Kiedr . ch. » aim.

Di, «iim «alt: S»”«*««' »“ J;.** **** *
Nachmittags , vom Trauerhauic. Kahnhofstraye 16 . a». .

Vlnm-nip-nde» im Sinuc de? V-rstorb-ffen dankend verb-teu.

Danksagmig.
Für die viele» Beweise herzlicher

Theiluahme bei dem Heimgang
uni-rcs lieben guten Bruders,

Wilhelm Reeg,
am Grabe sprechen ihren herzlichen
Dank aus

Me trauernden Geschwister.
Wirobade », 31. Jan . 1903.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Theiluahme an dem unS
betroffenen schweren ^ Âuste,
sowie für die trostreichen Worte
des Herrn Pfarrer Lieber sagt
tiefgesühltesten Dank 361

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

H . MitleKindt.

^nÄamuu 1903.

Aao auswärtigen Zeitungen und nach
° direkten Mitthrilnngtn.

>Geboren. Ein Sohn : Herrn LandgerichtSroth
«arl Kade, WaidmannSfust bet Berlin. Herrn
Obersörster Yerd. Player. Lützelhauseni. E.
Herrn Vr. Wilhcim Lende. Ko»,ranz Herrn
Dr. med. M. Rbeinwaid. Münster a. N. Herrn
Professor Heinrich BrockvanS. Florenz. — Eine
Tochter: Herrn Rechtsanwalt vr . Prunavesi,

I Bttlobt ^ Fränl . Elsa Kirchner mit Herrn Leutnant
han «-Georg Graf von SdNveiiiitz und Kraul
Freiherr» von Kander. Jüterbog . Fraul . H-dM'g
Roienstirn mit Herrn Leulnafit Karl Noldeke,
Hilde,heim—Krossen a. O. Fraul . Hedwig
Mühlcnseld mit Herrn Pastor Paul Radicke.
Barmen—Röniabl. Fraul . Thea Hnrtzig mft
Herrn Pastor Fritz Sicmr, Hannover—Blankenese

>Mcrehelicht." Herr Oberlehrer L. Kalischcr mit
^ Fraul Gertrnde Rotbenbera, Wittstock(Dossc).

Herr Oberstleutnant Gerbard von SzczepanStt
mit Fränl . Else von Heydebreck. Potsdam . H t»
Dr. mecl. Arthur Vockerodt niit Fraul . Rlargatc»
Simon. Leipzig.
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